
 

Gemeinde Sulzemoos 

 

Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderats der 
Gemeinde Sulzemoos vom 27.07.2026 

 

 
 

 
 
Ort Sulzemoos, Kirchstraße 3 

Vorsitzender Johannes Kneidl 

Schriftführer Stefan Tanner 

Eröffnung der Sitzung Der Vorsitzende erklärt die Sitzung um 19:00 Uhr für eröffnet. Er stellt 
fest, dass sämtliche Mitglieder ordnungsgemäß geladen und dass Zeit, 
Ort und Tagesordnung für die öffentliche Sitzung gemäß Art. 52 Bay. 
Gemeindeordnung (GO) ortsüblich bekanntgemacht wurden. 

Anwesend Von den 17 Mitgliedern (einschl. Vorsitzender) des Gemeinderats 
sind 15 anwesend. 

 Johannes Kneidl  
 Dr. Matthias Aßenmacher  
 Monika Axtner  
 Alexander Brunner  
 Andreas Fieber  
 Martin Fieber  
 Elfriede Heinzinger  
 Christian Huber  
 Wolfgang Huber  
 Karl Moosrainer  
 Matthias Schlatterer  
 Michael Schmid jun.  
 Andreas Wallner  
 Markus Winter  
 Stefan Winter  
 
Es fehlen entschuldigt 
 Klaus Schäffler  
 Martina Trout  
 
 
 
 Der Vorsitzende stellt fest, dass der Gemeinderat Sulzemoos somit 

nach Art. 47 Abs. 2/3 GO beschlussfähig ist. 
  
Genehmigung der letzten 
Sitzungsniederschrift 

Die letzte Sitzungsniederschrift vom 06.07.2026 wird ohne Einwand 
genehmigt. 
 
15 : 0    

 
 

Öffentlicher Teil 
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1 Bauantrag zur Errichtung eines Einfamilienwohnhaues mit Doppelgarage, Fl.-Nr. 454/1, Gemar-
kung Wiedenzhausen, Waldweg 3, 85259 Wiedenzhausen 

Sachverhalt: 

Der Bauwerber beabsichtigt, das bestehende Wohnhaus nebst Garage abzureißen, um anschließend 
ein Einfamilienhaus mit Doppelgarage zu errichten.  
 
Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans „Wiedenzhausen Nr. 1“. Das bean-
tragte Bauvorhaben hält teilweise die Festsetzungen des Bebauungsplans nicht ein. Es werden fol-
gende Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans beantragt: 
 
- Festsetzung Nr. 5 „Baugrenze“: Die Baugrenze wird mit der Terrasse um ca. 15,5 m² überschrit-

ten. 
Begründung: Die Terrasse soll südseitig anschließend an das Wohnhaus errichtet werden und 
dient nur einer untergeordneten Nutzung. Sie tritt städtebaulich nicht in Erscheinung. Auf dem öst-
lich angrenzenden Grundstück wird ebenfalls die ursprünglich festgesetzte Baugrenze überschrit-
ten. 
 

- Festsetzung Nr. 5 „Einzuhaltende Firstrichtung“: Die Firstrichtung soll um 90° gedreht ausgeführt 
werden. 
Begründung: Das Wohnhaus soll mit einer zur Straße parallel ausgeführten Firstrichtung errichtet 
werden. Die Platzierung der Baukörper und die Nutzung des Grundstücks ist dadurch sinnvoller. 
Städtebaulich fügt sich diese Firstrichtung besser ein, da die Wohnhäuser östlich und westlich des 
Baugrundstücks ebenfalls eine zur Straße parallelen Firstrichtung aufweisen.  
 

- Festsetzung Nr. 6 „GFZ 0,5 bei E + 1 Bauweise“: Die Geschossflächenzahl weist eine GFZ von 
0,59 auf und wird um 0,09 überschritten.  
Begründung: Das Wohnhaus soll zur effizienteren Flächennutzung mit Wohnräumen im Dachge-
schoss ausgeführt werden. Im Bebauungsplangebiet gibt es bereits Gebäude, die mit einer Dach-
neigung von 35° ausgeführt wurden. 
 

- Festsetzung Nr. 6 „Dachneigung 22°-27° bei E + 1 Bauweise“: Das Wohnhaus soll zur effiziente-
ren Flächennutzung und zur Schaffung von zusätzlichen Wohnräumen im Dachgeschoss mit einer 
Dachneigung von 35° ausgeführt werden. Im Bebauungsplangebiet gibt es bereits mehrere Ge-
bäude, die mit einer Dachneigung von 35° ausgeführt wurden.  

 
Bislang wurden beispielhaft folgende Befreiung in diesem Baugebiet gewährt: 
 
Hochstraße 4, 4a, 4b  - Überschreitung der festgesetzten Dachneigung von 27° um 8° auf 35 
° 

- Überschreitung der festgesetzten GFZ von 0,5 mit den Aufenthalts-
räumen im Dachgeschoss 

 
Zweigstraße 5   - Errichtung einer Garage außerhalb des Bauraums 

- Überschreitung der Baugrenze 
 
Zweigstraße 14 - Überschreitung Bauraum Hauptgebäude  

- E + 1 + D anstatt E + 1 
 
Lerchenstraße 10, 10 b, 10 c - Überschreiten der zulässigen GFZ von 0,5 um 0,24 
 
 
Die Zustimmung der Nachbarn wurde erteilt.  
 
Die Stellplätze werden nach den Vorgaben der gemeindlichen Stellplatzsatzung nachgewiesen. 
 
Die Erschließung ist gesichert. 
 

Beschluss: 
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Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zu. Den beantragten Befreiungen, insbesondere Überschrei-
tung der Baugrenze mit der Terrasse, Drehung der Firstrichtung um 90°, Überschreitung der GFZ um 
0,09 auf 0,59 und Erhöhung der Dachneigung auf 35° wird zugestimmt. 
 

Abstimmungsergebnis: 15:0 

 
 

2 LEADER-Förderung - Fahrradabstellanlage am P&R Gewerbegebiet Ohmstraße 

Sachverhalt: 

Die Gemeinde Sulzemoos beabsichtigt die Umsetzung des LEADER-Projekts "SommerRaum PLUS – 
Mobilitätspunkt Sulzemoos“.  
 
Die Gesamtausgaben belaufen sich laut Kostenkalkulation auf 68.633,96 € brutto.  
Die federführende LAG des Kooperationsprojektes ist der Wittelsbacher Land Verein. Beteiligt dabei 
ist unter anderem LAG Dachau AGIL. Das Entscheidungsgremium der LAG Dachau AGIL stimmte in 
der Sitzung vom 08. Juli 2026 zu, 34.605,36 € aus dem Budget der LAG zur Verfügung zu stellen. 
Dies entspricht einer Förderquote von 60 % der Nettosumme. 
 
Die Gemeinde Sulzemoos muss im Rahmen der LEADER-Förderung für das Projekt die notwendige 
Kofinanzierung in Höhe von maximal brutto 34.028,60 € brutto gewährleisten. 
 

Beschluss: 

Die Gemeinde Sulzemoos beschließt, für das Projekt " SommerRaum PLUS – Mobilitätspunkt Sulze-
moos" einen LEADER-Förderantrag zu stellen. Die Gesamtausgaben belaufen sich auf 68.633,96 € 
brutto, die erwartete LEADER-Förderung auf 34.605,36 €. Die Gemeinde Sulzemoos stellt die erfor-
derliche Kofinanzierung in Höhe von maximal 34.028,60 € brutto vorbehaltlich der Bewilligung der 
LEADER-Förderung bereit und beauftragt die Verwaltung mit der Durchführung der weiteren Verfah-
rensschritte. 
 

Abstimmungsergebnis: 15:0 

 
 

3 Zuschussantrag für die Außenrenovierung der Filialkirche Hl. Kreuzauffindung und St. Helena 
Orthofen 

Sachverhalt: 

Dem Gremium liegt der Zuschussantrag der Filialkirchenstiftung Hl. Kreuzfindung und St. Helena Ort-
hofen vom 13.07.2026 als Anlage vor. 
 
Die Filialkirchenstiftung bittet um einen Zuschuss für die Fassadenrenovierung der Kirche und des 
Leichenhauses. Die von der Filialkirchenstiftung zu tragenden Gesamtkosten belaufen sich voraus-
sichtlich auf ca. 24.000,00 €.  
 
Seit 2013 werden für Kirchenrenovierungsmaßnahmen 5 % der tatsächlichen, im Rahmen des Denk-
malschutzes entstehenden Sanierungskosten als Zuschuss von der Gemeinde Sulzemoos in Aussicht 
gestellt. Die Auszahlung erfolgt nach Abschluss der Maßnahme und auf Nachweis der tatsächlichen 
Kosten. 
 

Beschluss: 

Der Filialkirchenstiftung Hl. Kreuzfindung und St. Helena Orthofen wird ein Zuschuss für die Fassa-
denrenovierung der Kirche und des Leichenhauses .in Höhe von 5 % der tatsächlichen, im Rahmen 
des Denkmalschutzes entstehenden Sanierungskosten in Aussicht gestellt. Die maximale Höhe des 
Zuschusses beträgt 1.200,00 €. 
 

Abstimmungsergebnis: 15:0 
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4 Informationen 

Sachverhalt: 

Herr Erster Bürgermeister Kneidl informiert den Gemeinderat über folgende Themen: 
 

- Folgender Antrag wurde im Genehmigungsfreistellungsverfahren behandelt: 

• BV Doppelhaushälfte, Tulpenweg 11, 85259 Wiedenzhausen 
 

- Zuschussantrag Sportverein Sulzemoos 1947 e.V.: Für das Jahr 2026 wird nach Antrag vom 
10.07.2026 ein Zuschuss in Höhe von 13.250,00 € gewährt. Im Jahr 2024 wurden 12.625,00 € 
sowie im Jahr 2025 13.350,00 € ausbezahlt.  

 
 
 
 
gez.                                                                                          gez. 
 

Johannes Kneidl  
Erster Bürgermeister 

 Stefan Tanner 
Schriftführer 

 


